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Intelligenz- Platt 


; für den 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
Kemigl. Yrroinzial> IutelligenzeComtoir im Pof-Lofate. 
Eingang: Plaugengalie No. 385. 
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F Uugemeldete Fremde. 

| Angekommen den 30. September urd 1. October 1816. 

Herr Gutsbeſitzer Graf ron Schleiſſen aus Soldikow, die Herren Kaufleute 
Cunow aus Düren, Wieſſel aus Magdeburg, leg. im Engl. Haufe Her Buch⸗ 
bandlengs⸗Commis O. Faumga:ten aus Mietau, Herr Fabrikant F. W. Engelmann, 
Herr Commis L. Attenberg aus Königsberg, lot, im Dentſchen Hauſe. Die Herren 
Gutsbeſitzer H. Fähndrich und A. Fähr drich aus Neitzkowo, Herr stud. jur. Mei- 
dauer aus Betlin, log. im Hotel de Thorn. Herr Nutergutsbeſitzer v. Rekowski aus 
Gr. Kanten bei Saalfeld, log. im Hotel de St. Petersburg. 


Bekanntmachungen. 


1. Der berittene Brenzaufſeher Carl Ludwig Sabottke und deſſen Braut die 
Wittwe Renate Cenſtantia Holland geb Brunſilge haben durch einen am 11. Sep⸗ 
tembe: c. getichtlich errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der Guter nicht aber des 
Erwerbes für die von ihnen einzugeherde Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 12. September 1846. 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗ Gericht. 
2. Der Bürger und Schönfärber Carl Neumann und deſſen Braut Caroline 
geſchdene Lutkowski geb. Heil haben durch einen am 1. September o. errichteten 
Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Etwerbes fur die von ihnen einzuge⸗ 
hende Ehe ausgeſchloſſen 
Danzig, den 2. September 1846. g 

N Koniguches Lande und Stadt⸗Gericht. 

3 Diaß der hieſige Buchhalter Wilhelm Schulz und deſſen Brant Fräulein Ot⸗ 


\ 
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‚tie Wulfert vor Eingehung ihrer Ehe, mütelſt Vertteget vom 14. diefer Monats 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchluſſen haben wird hierdurch 
bekannt Kunde ö . z 

Elbing, den 16. September 1846. 

Königliches Lands und Stadt - Gericht. 

4. Die Ehefrau des Webers David Radtke, Eliſabeth geborne Zart hieſelbſt, 
dat auf Abſonderung des Vermögens gemäß $ 392. Tit. 1. Th. II. des Allgemei⸗ 
nen Landrechts angetragen und iſt dieſe demnächſt mittelſt gerichtlichen Vertrages 
vom 29. v. M. erfolgt, was hierdurch bekannt gemacht wird. 

Marienburg, den 3. September 1846. 
Königliches Lande und Stadtgericht. 

5. Den Gewerberreibenden der Stadt und der dazu gehörigen Vorſtädte, wel⸗ 
che zur Gewerbeſteuer⸗Abtheilung Litt. A. zum Handel mir kaufmänniſchen Reckten 
gehören und die nach Verſchriſt des Gewerbeſteuen⸗Geſetzes vom 30. Mai 1820 
eine Steuetgeſellſchaft bilden, der die Vertheilnng der Sieuer unter ſich durch ihre 
jelbft zu wählenden Abgeordneten, obliegt, machen wir hiemit bekannt, dat zur Wahl 
dieſee Abgeordneten, Behufs Vertheſlvng der Gewerdeßener für das Jahr 1847 ein 

in zu * . 5 45 2 * 

Montag, den 5. October, um 11 Ubr Vormittags, auf unſerm Ratbhauſe 
anberaumt worden. f i 

Wir fordern daher ſammtliche zu dieſer Abtheilung gehörende Gewerbetreibende 
auf, in dem angeſetzten Termin ſich zahrleich einzufinden mit der Verwarnung, daß 
von jedem Aus bleibenden angenommen werden muß, daß er ſich der Wahl der Er⸗ 
ſcheinenden unterwerfe. r u PN 

Danzig, den 30. September 1446. 

Oderbuigermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 3 

6. Unſer Bedarf au rußiſcher Hanf, grahe und weiße Leir wand und Zwillich 

für das Jabr 1847. fol, Eiſterer im Wege der Subwiſſion, Letztete ım Wege der 

Licitatien dem Mindeſtfordernden zur Lieferung übertragen werden; Lieferumgsluſtize 
werden demnach eingeladen die Bedingungen und Abnahme ⸗Vorſchriften in den ge⸗ 
wöhnliwven Dienſtſtunden des Vor- oder Nachmittags in unſerm Geſchäfts⸗Lokale 

Hünergaſſe No. 323. einzuſeben, und ihre ſchriftlichen, verſiegelten, auf der Adreſſe 
mit dem Vermerk: „Submiſſion auf Hauf⸗ oder Licitation auf Leinwand oder Zwil⸗ 
lich⸗ verſehene Gebote bie ſpätetens zum 10 November c an uns einzureichen. 
Der Termin zur Eröffnung der eingegangenen Submiſſionen und Licitationen iſt auf 
den 11. November c. und zwar für den Hanf um 9 Uhr, für die Leinwand und 
den Zwillig um 10 Uhr feſtgeſetzt. i 

Danzig, den 29. September 1846. 
Königl. Verwaltung der Haupt Artillerie Meikftadt. 
- AYERTISSEMENT. 

7. Die Robr⸗, Fiſcherei⸗ und Gras⸗Nutzung, fo wie das Recht zum Holzla⸗ 
gern im Sas per⸗See, ſoll vom 1. Juni 1847 ab, auf drei oder ſechs Jahre in ei⸗ 
nem abermaligen ; 


= man = 
Sonnabend, den 10. Detober c., Vormittegs 11 Ukr, 
vor dem Stadrathe und Kämmerer Herrn Zetuecke I. auſtehenden Termin in Pacht 
ausgebeten werden. 
Danzig, den 28 September 1346. ö 
= Obetbürgermeiſter, Bürgermeiſtet und Rath. 
b Entbindung. f 


8. Heute Morgen 124 Uhr wurde meine liebe Frau geb. Rathke von einem 
geſunden, montern Knaben glücklich entbunden; was ich hiemit ſtatt beſonderer 
Meldung Verwandten und Freunden ergebenſt anzeige. W. J. Rohrbeck. 


Berlin, den 26. September 1346. : 
tirterarifihbe Anjeıgen. 
8 5 
ya In L. G. Homann's Kunſt⸗ amd Buchbaudlung, Jopengaſſe 


No. 598., werden Beſtellungen angenommen auf die 


Allgemeine Muſter⸗Zeitung, 
Album für weibliche Arbeiten und Moden, 
i Preis vierteljäbrlich 15 Sgr. 

Die erſte Nummer des Aten Quartals für 1846, wird in dieſen Tagen ausge⸗ 
geben; auch find die drei verfloſſenen Quartale und die Jahrgänge 1844 and 1845, 
ebenfalls noch zum Subſcr.⸗Preiſe zu haben. : 

10. 0 RA W W 1 
So eben ‚erschien der 
1. Nachtrag zum Verzeichnies der 
‚Masikolien-Leib-Anstalt von F. 4. Weber. 

Laagyusse No. 364, 
weleher ausser guten alten Compositionen alle bedeutenderen Werke 
der neuern und neuestes Zeit in einer trefflichen Auswahl 
enthält Ebenso sind die im Haup:- Cataloge enthaltenen Piegen der Leih- 
Anstalt vervollständigt und wo aöthig 2- und 3-fach vorhanden. Abonne- 
ments-Bettag pro Quartal] rt}. 10 sgr., mit dem Rechte für Drtl. 
Musikalies zu entsehmen. : 

Zu zahlreichen Abeunements ladet ergehenst ein z 
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Danzig, im September 1846. F. A. Weber. 
11. Bei C. F. Fürſt in Nordhauſen iſt jo eben erſchienen und in allen Buch» 


handlungen (in Danzig bei S. Anhuth, eangenmantt 432.) zu bekemmen: 
Zwanzig Mittel wider den Tod, 


oder: Belehrung, wie man ein langes, durch Geſundheit des Körpers und Geiſtes 
beglücktes Leben ſicher zu erzielen vermag. Ein auf Wiſſenſchaft und Erfahrung 
degründeres Lehrgebaude der Dicktetik. Gemeinverſtändlich ausgearbeitet 4 
; von Dr. W. Abicht 12. Broch 1843. 12 Ser. — Ar K. 
Die Natur har das Ziel unſers Lebens nicht fo kurz geſteckt, wie es gewöhnlich 
ER „ 


iſt. Wie weit es hinausgeſchoben werden könne, zeigt der Verfaſſer dieſer Schrift, 
welche von Niemand, beſonders von Keinem überſeben werden fellte, der fich für 
ſeine Familie lange ethalten will. 


An ze i g e n 


12. 


a e 
Die regelmäßigen Fahrten der Dampfſchiffe „Gazelle“ und „Dam- 
ig“ zwiſchen bier (Neufahrwaſfer) und Königsberg böten für dieſes Jahr mit 
dem 3. October auf. f 

Es ſollen ſpäter noch Extra-Fahrten gemacht werden, wenn hinreichende An⸗ 
meldungen von Paſſagieten und Gütern flattfinden. , 

Die Directien der Dampfſchiffe 
Gazelle und Danzig. 

Mit Bezug auf vorirehende Anzeige, ſon das Dampf ſchiff „Danzigs in näch⸗ 
ſter Woche von Neufahrwaſſer nach Königsberg abgehen, weng ſich Paffagiere oder 
Frach:güter in genügender Anzahl dazu gemelde: haben werden. Diefe Anmeld un⸗ 
gen können entweder im Comteie Langgaſſe No. 398, oder bei Herrn G. Wernick, 
Fiſchmarkt⸗ und Peterſilieugaſſen Ecke No. 1475., erfolgen. — 
Mee 


13. Anton Haſchke, Tapezierer u. Decorateur S 
aus Wien, empfiehlt ſich einem hohen Adel und geehrten Publikum bei feinem 8 
Wobnungs⸗Wechſel aus der Schmledegaſſe nach der Heiligen Geiſtgaſſe 
798. im Haufe des Eonditor Herrn Dobbelmund, und bittet das 8 
ihm bisher gegebene Vertrauen auch ferner zu ſchenken und mit gütigen Auf⸗ 2 
trägen, die nach dem neueſten Wiener Geſchmack und villigſten Preiſen aus⸗ 

geführt: werden ſollen, zu beehrem 8 

D BED: BIRKRBIIEKE EI TED EEBIEFIRREN ER EN DH 

14. Junge Mädchen, die ſchneidern lern. woll., könn. f. weld. Hl. Geiſtg. 927. 


15. Sänger, welche ßch einem Männer Quartett gegen billiges Honorar an: 
ſchließen wollen, werden gebeten, ſich ver dem 15. d. M. bei mir, Breitgaſſe No. 
1198., zu melden. J. Kronke. 


u Er. * * or ” r „ 
16. Bequeme Reiſe⸗Gelegenheit nach Stettin it 
in den 3 Mobren, Holzgaſſe, anzutreffen. f 
17. 2000 rtl. werden zur erſten Stelle auf ein Nohrungs Haus geſucht, die 
Miethe wird für die u ſen ſogleich angewieſen. Adteſſe im Imelligenz⸗Comtoit A. 6. 
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18. Concert-Anzel ge. a 
Einen hochvorehrten Publikum mache ich die ganz ergebene Anzeige, 
dess ich den bereits angezeigten Tag meines Concerts vom 2. zum 5. 
October e verlegt habe. — Das Programm theile ich nachstehend mit: 
1 ABTHEILUNG. 
Sonate, quatre mains für's Pianoforte von C. Caerny. 
Männer-Ganrtett. 
Nocturne von Chopin für's Piasoforte. 
Fantaisie pour le violon et Pianoforte de Osborbe et Beriot. 
IL-ABTREILUNG. 
, Arie für Bariton. 
Varistionen für's Pianoforte über den Trauerwalzer von Beethoven, 
tranaseribirt von C. Czerny. 
7. Männer-Quarteit. _ 
g. Finale aus der Oper: Romeo & Julie vos Bellini, vorgetragen voa 
mehreren geschätzten Musikfreunden. 
Billets 3 Person 15 Sgr. Familienbillets zu 4 Personen à 12 Sgr. und 
Kinderhillets & 7½ Sgr., sind in der Gerbardschen Buchhandlung, ia der 
Conditorei des Herrn Jesti und am Concert-Abend 3 20 Sgr. an der Kasse 
zu haben. Um zahlreichen Besuch bittet erzebenst 
i G. A. Papendik. 


19. Zur öſſentlichen Prüfung der Schüler der Petriſchule, welchr am Mitt⸗ 
woch, dem 7. October e., Vormittags von 38174, Nachmittags von 27 Uhr an, im 
Locale des Heten Prediger Böck gehalten werden ſoll, lade ich hiedurch ehrerbietigſt 
eir. Den 8. October iſt Cenfur und Verſetzung; daun beginnen die Michaelis fe⸗ 
rien, die bis zum 18. October dauern. Wähtend dieſer Zeit bin ich am jedem Vor⸗ 
mittage zur Aufnahme neuer Schüler bereit. Dr. F. Strehlke, 

Danzig, den 1. October 1846. Direktor der Verrifchule- 


20. Leutholzſches Local. 


Sonntag. den A matinde mausicale. Anfang 11 Uhr Vormittags. Voigt. 
2 Schroders Garten im Jaͤſchkenthale. 

Sonntag, den 4, Konzert. Voigt, Mufikmeiſtet im dien Regiment. 
2. Mein Comtoir be ndet fich von heute ab 


Gerbergasse No. 68. Frd. Garbe. 


2 Eine geſunde Amme wünſcht eine anſtändige Condition Paradiesg. 864. 
24. Sammtzaffe 985. it ein Sag herrſchaftlicher Betten zu ee 

25. Wer ein gut conſersittes birken polirtes Sophabettgeſtel billig verkaufen 
will, deliebe die Mdreffe Frauergaffe No. 677. 3 Tr. h., gefällig abreichen zulaflen. 
26. Zur Aufnahme neuer Schületinnen in unfere Schulanſtalt find wit bereit 
Hundegafft 925 Oberſaal⸗Etage. A. u. L. Prendzins ka, geprüfte Lebreriunen. 0 


ag 2 
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755 Heute Abend Pomucheln mit Senf u. brauner Butter am Fraueuthor i. d. 2. Fl. 
28. Ein Hof mit 2 Hufen gutem Lande auf Stumsdorferfelde iſt unter annehm⸗ 
baten Bedingungen zu verlaufen Meldung beim Commiſſionair Gerh. Janzen. 
29. Eine Köchin die ſehr gut kochen kaun und die beſten Zeugniße aufzuweisen 
hat, ſucht eine Stelle da ſie wegen Verſetzung einer Herrſchaft außer Dienſt iſt. 
Zu erf. Langgarten 201. a 

39. Ein junges Mädchen wünſchr für 2 Sgr. taglich, Beſchaftigung im Nähen. 
Näheres Tiſchlergaſſe No. 600. - 
31. Eine Untecgel. m. eig. Thür w. z. Oft, k. X. z. mieth. gef. Tiſchlerg. 628. 
32. Am 29. Septemher har ſich vor dem Olivaer There ein alter, brauner, 
flockhaariger Hühnerhund mit der Steuermarke 240, verlaufen. Dem Wie derbringer 
eine gute Belohnung Hundegaſſe 319. . f 


; BIETET A RT 
33. Sofort zu bermiethen, Nachricht Breiteg. 1144.: das Logis Hundegaſſe 76., 
1 Tr., von 4 3.; mehtere Getegenh. in No. 75. von 2 St.; 1 St. Hundeg.; 2 
St. Peterfilierg.; die Unterg. Breiteg. No. 1227.; 2 St. Breiteg.; 2 St. Röper⸗ 
gaſſe, Waſſerſeite; 2 St. Heil. Geiſtgaſſe. 
34. Hohe Säugen Re. 1170. iſt ein Krämerladen zu veimiethen; zu erfragen 
Weißmoͤnchen⸗Hintetgaſſe No. 196. 5 
35. Langgarten No. 124. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. f 
36. Anfangs Fleiſchergeſſe 152. iſt eine Stube nach vorne mit Meub. z. om. 
3 Kaſſupſchenmarkt 889. iſt 1 Vorſt. m. a. o. Meubl. zu v. u. ſogl. zu bez. 
Das Haus Frauengaſſe No. 329, enthaltend 4 beizbare Stuben, 2 Küchen 
eller, Boden u. Apartement iſt zu Oſtern künftigen Jahres zu vermiethen. 
iheres Drehergaſſe Na. 1345. n N R 
„A. Langenmarkt 451. find 3 Zimm. m. Meubeln an einzelne Herren gl. zu verm. 
40. 2. Damm 1277. find 2 Stuben mit Menbeln zu vermiethen. a 
41. Ein Sagl mit u. o. Meubeln iſt Heiligen Geiſtgaſſe 761. ſof zu vermieth. 
42. 50 Geiſig. 1009 Sonneſ. ſ. anſt. meubl. 3., d. auch verein;. w. u. Küche z. verm. 
23. Heil. Geiſtgaſſe iſt 1 Stude u. Zub. zu v. Näh. 3. Damm 1419. 1 T. b. 
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i BRETT 
44. Mittwoch, den 7. October d. J., ſollen um Auctious⸗Locale, Folzgaſſe No. 
30., auf gerichtliche Berſügung und freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 
| I goldene Damen: Nette, diss Ep: u. Vorlegelöffel, do. Salzfäſſer, Fiſchſpan, 

Tiſch⸗ und Deſſertmeſſer a. Gabeln — mehrere Stuben⸗, Tiſch⸗ u. Taſchenuhren, 
Trumeaur, Spiegel, Sophas, Secretaire, Bettgeſtelle, Schtänke allet Art, Kommo⸗ 
den, Tiſche, Rohr⸗ u. Pocſterſtühle, Schreibepulte, Koffer pp., Betten, Leib: u. Bett⸗ 
wäsche, Gardinen, Tiſchseug, Kleidungsſtücke (darunter ganz neue Rücke, Fracks, 
Palitots, Westen u. Beinkleider in Tuch, Buckskin, Cord, Duffel u. anderen 
dae a tout prix) Pelze, Nouleaur, Teppiche, Porzellan, Fayance und (Alas, 

3 


147 
9 


kryflalene Geräthe, Lampen, Bücher, Schildereien, mancherlei Inſtrumente v. Haud⸗ 


werkzeug, — Kupfer, Meſſing, Ziun, verſchiedene andere Haus- u. Küchengeräthe 
u. Hölzerzeug. Ferner: J 


— 
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I Dezimal⸗Waage, 1 Zähltiſch mit Marmorplatte, 1 vorzäglidie Drehbank. ui 

niges Eau de Cologne, mehrere Manufacturen, 1 Parthie Rolltaback v. Cigorren. 

zutückgeſetzte Galantetie⸗Waaren, Nippes ſachen x. i 
T. Engelhard, Anctionator, 


3 
a5. Auction zu Heiligenbrunn 
Dienſtag, den 6. October d. J., 10 Uhr Vormittags, ſollen auf Verlangen des Henn 
Butsbeſitzei Randt, zu Heiligenbrann in dem von ihm bewohnten Grundſtücke 
fentlich verſteigert werden: ö 
Winterobſt jeder Gattung auf dem Stamme und zwar der ganze Extrag des 
zum Grundſtück gehörigen Gartens, mebtert Pferde und Ackergeräthe, Mobilien, 


Wicthſchaftsgetathe, I Parthie Ziegel u. Dachpfannen, 30 milie abgelagette Zige⸗ 


ren guter Qualität u. 3000 Bouteillen rothen u. weißen Wein, Rum u. Artec. 
Fremde Gegenſtäude können zum Mitverkauf dohin gebracht werden. 

ö 8 ; J. T. Engelbard, Auctionatöér. i 
46. Sonnabend, den 3. October 1846, Nachmittags 3 Uhr, werden im Auf⸗ 
trage Eines Könſglichen Commerz⸗ und Admiralſtäts⸗Collegti die Makler Grundt⸗ 
mann und Richter im Königlichen See⸗Packhoſe folgende durch Capt. H. T. Drem 


im Schiffe Tjapke Schminga von Hamburg hergebrachte und havarirt befundene 


Cüter an den Meiſtbietenden gegen ſofortige haare Zahlung unverfienert verkaufen: 
No. 39. à 92. 33 Säcke Domingo⸗Caffee, ; 


„129. u. 130. 6 „ Laguaira 
2 . 24 * Rid . 
I. 2 B. 43 „ Poto Cabello⸗ 
„ 3 6. 1 Jaß kaguata 
18. 3 20. 3 5 Euba „ 
1, 132 11 Ballen Cacao > 


125.127. 128. 3 _ Lorbeerblätte: 


wozu Kaufluſtige hiemit eingeladen werden. 


Sachen zu verkaufen in Daz: g. 
f MNebilisedef kewegliche Sachen. 
47. Den Herten Tiſchtern, Blockdrehern, Stell- und Stuhlmachern, ſteben 
schöne eſchene Bohlen zum Kauf Hundegaſſe No. 313., täglich Vor⸗ 
mittags 10 Uhr. ER 2 5 
46. Trocknes 3⸗fuͤßiges fichten u. birken Klobenholz 


verkaufen billigſt H O. Gütz & Co., Hundegaſſe 271. 


49. Ein braunes Wagenpferd, Wallach, 6 Zoll hoch, ſteht am Donnerſtag, den 


1. und Freitag, den 2. October, Vormittage, im Stall Hundegaſſe 307. zum Verk. 
3 Ein fertes Schwein iſt zu verkaufen Kneipad Ne. 129. g 
51. Johannisgaſſe Ne. 137 1. iſt ein Schlafſopha billig zu verkaufen. 


52. Ein 2:thürig. lind. Kleider- u. Linuenſpind iR Hundegaſſe 328. z. verkauf. 


883. 12 nene Rohrſtüble und J Nachrfkuhl ſtehen Breiregaffe 1137. 3 Prrkauf. 


— 


54. l Wachsſtock in berliner Gewicht empffeblt die Wachs waren ⸗ 


8 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
56. Nothwendiger Verkauf. 

Das der Wittwe und den Erben des Kornmeflers Ludwig Magnus Treuholz 
zugehdrig zeweſene, in der Subhaſtation dem Glaſer Ferdinand Adam zugeſchiagene 
Grundſtäck an: Deminiksplan af dem Hallhofe hieſelbſt, unter der Servis⸗Nummer 
2033. und No. 13. des Hypothekenbachs, gelegene Grundſtück, adgeichägt auf 516 
Rthlr. 6 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 1. (erſten) December 1646, Voemitiags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle wegen nicht gezahlter Kaufgelder reſubhaſtitt werden. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


Hachen zu verkaufen auſſecbald Danzte 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
N Neth wendiger Verkauf. 
57. Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. 

Das den Steinſetzer Johann Jacob und Elifoberh gebornen Harwart⸗Brieſchen 
Eheleuten gehörige, hieſelbſt in der Angerſtraße sub A. XI 179. belegene, auf 
25 ri. 28 ſgr. 4 pf. abgeſchätzte Grundſtück ſoll g 

am 4 Januar 1847, 11 uh: VB. ⸗M., 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Die Bedingungen, Tare und Hypothekenſchein können im 4. Burtau eingeſe⸗ 


hen werden. 
58. Noth wendiger Verkauf. 

a Laud⸗ und Stadt⸗Gericht zu Berent. 

Das dem Joſeph Wolskt gehörige, No. 9. zu Kernen belegene, bäuerliche 
Grundſtück, abgeſchatzt auf 711 rtl. 20 ſgr. zufolge der nebſt Hypothekeuſchein und 
Bedingungen in der Regiftratur einzuſehenden Tare, fol an. 

2. December 1346, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichts ſielle ſubhaſtirt werden. 5 
Angetommene Fremde d. 30 Septbr. 18 46 mit dem Dampfſchiff „Gazelle“ v. Königsberg. 

Herr Commis L. Altenberg, Herr Fabrikaut F. W. Engelmann, Herr Guts⸗ 
beſitzer Engelhardt, die Herren Unteroffiziere Schlütter, Geſtke, Her Student Amort 
und der Soldat Fritz aus Königsberg, Herr Commis Baumgarten aus Mitau, 
Hen Oeconom Haſſe aus Stolpe, Herr Gutsbeſitzer Graf v. Schlieben nebſt Sohn 
aus Sanditten, Herr Malergehilfe Rochrich aus Memel, Herr Pharmaceut Gerich 
aus Danzig. e 


